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Greenwashing war gestern – heute zählen harte Daten, messbare Ziele und
transparente Prozesse. Wer Nachhaltigkeit immer noch als PR-Spielzeug
betrachtet, hat den Anschluss längst verloren. Willkommen bei cubemos, der
Plattform, die Nachhaltigkeit nicht nur dokumentiert, sondern digital
transformiert. In diesem Artikel erfährst du, wie die SaaS-Lösung cubemos
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Nachhaltigkeitsmanagement neu definiert – mit APIs, Automatisierung und
brutal ehrlicher Transparenz.

Was cubemos ist – und warum es mehr als nur ein ESG-Tool ist
Wie cubemos Nachhaltigkeit operationalisiert – digital, skalierbar,
auditfähig
Welche technischen Features cubemos zur unverzichtbaren Plattform machen
Wie Unternehmen mit cubemos regulatorische Anforderungen wie CSRD, ESRS
und EU-Taxonomie abbilden
Warum APIs, Schnittstellen und Automatisierung den Unterschied machen
Wie cubemos Nachhaltigkeitsdaten in Echtzeit trackbar und auswertbar
macht
Was cubemos von klassischen Nachhaltigkeitsberatern unterscheidet
Wie du mit cubemos auf ESG-Ziele optimierst – ohne Bullshit, aber mit
System

Was ist cubemos? Die Zukunft
von ESG-Management als
Plattform gedacht
cubemos ist keine hübsche Excel-Vorlage mit Logo. Es ist eine vollwertige
SaaS-Plattform, die ESG-Daten (Environmental, Social, Governance)
systematisch erfassbar, auswertbar und steuerbar macht. Anders gesagt:
cubemos ist das technische Rückgrat für Unternehmen, die Nachhaltigkeit ernst
nehmen – und die regulatorischen Anforderungen nicht nur irgendwie, sondern
intelligent erfüllen wollen.

Entwickelt mit dem Anspruch, Nachhaltigkeitsmanagement auf ein echtes
operatives Level zu heben, kombiniert cubemos Datenmanagement,
Automatisierung, Reporting und Governance in einem System. Das Ziel:
Nachhaltigkeit endlich messbar, vergleichbar und steuerbar machen – auf Basis
von Standards wie GRI, ESRS, CSRD und EU-Taxonomie. Kurz: cubemos ist das ERP
für ESG.

Im Zentrum steht ein modulares System, das sich nahtlos an bestehende IT-
Infrastrukturen andocken lässt – via API, Webhook oder standardisiertem
Datenimport. Damit wird Nachhaltigkeit nicht mehr zur Excel-Hölle, sondern
zum integralen Bestandteil der Unternehmenssteuerung. Und wer glaubt, dass
sei nur was für Konzerne, liegt falsch: cubemos skaliert auch für KMU – und
zwar ohne Consulting-Overkill.

Der wichtigste Unterschied zu klassischen ESG-Tools: cubemos denkt
Nachhaltigkeit nicht als Reporting-Aufgabe, sondern als Echtzeit-Prozess. Das
heißt, statt einmal im Jahr einen Bericht zusammenzustückeln, fließen Daten
kontinuierlich ins System – und werden dort analysiert, bewertet und mit
Zielen verknüpft. Willkommen im Zeitalter der ESG-Automation.



Digitalisierung trifft
Nachhaltigkeit: Wie cubemos
ESG-Management automatisiert
Wer Nachhaltigkeit manuell managt, verliert Zeit, Geld und Nerven. cubemos
automatisiert Prozesse, die bislang in unzähligen Excel-Sheets und
PowerPoint-Folien versickerten. Und das nicht nur hübsch, sondern robust: Mit
einem datengetriebenen, standardisierten Framework, das Transparenz schafft –
intern wie extern.

cumbemos setzt auf ein mehrstufiges Datenmodell, das ESG-relevante Kennzahlen
systematisch erfasst und mit den entsprechenden regulatorischen Anforderungen
abgleicht. Dabei können Datenquellen automatisch angebunden werden – etwa aus
HR-Systemen, Energiemanagement, Einkauf oder Finanzbuchhaltung. Die Plattform
erkennt Inkonsistenzen, warnt bei Abweichungen und ermöglicht
revisionssichere Dokumentation. Klingt nach ERP? Ist es auch – nur für
Nachhaltigkeit.

Die Automatisierung ist dabei kein Buzzword, sondern technisches Herzstück.
Workflows lassen sich definieren, Aufgaben automatisiert zuweisen und
Freigabeprozesse digital abbilden. So wird aus ESG keine Einmalaufgabe,
sondern ein kontinuierlicher Kreislauf aus Erfassung, Bewertung, Optimierung
und Reporting.

Ein weiteres technisches Highlight: cubemos bietet ein zentrales Regelwerk,
das auf den Anforderungskatalogen von CSRD, ESRS, GRI und EU-Taxonomie
basiert – und regelmäßig aktualisiert wird. Das bedeutet: Du musst nicht mehr
jeden regulatorischen Schwenk manuell nachziehen, sondern arbeitest immer auf
dem aktuellen Stand. Automatisch. Sicher. Skalierbar.

Regulatorik & Compliance:
CSRD, ESRS und EU-Taxonomie
mit cubemos abbilden
Die Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) ist kein Papiertiger.
Sie ist Pflicht. Und sie trifft nicht nur börsennotierte Unternehmen, sondern
bald auch Mittelständler ab 250 Mitarbeitenden. Wer hier keine digitale
Antwort hat, wird im Audit zerrissen. cubemos liefert genau diese Antwort –
in Form eines auditfähigen, standardkonformen ESG-Managementsystems.

Die Plattform bildet die Anforderungen der CSRD durch strukturierte
Fragebögen, Pflichtfelder, Validierungslogiken und automatische
Plausibilitätsprüfungen ab. Das bedeutet: Du bekommst nicht nur ein leeres
Formular, sondern ein interaktives System, das dir sagt, was fehlt, was



falsch ist – und was zu tun ist. Das reduziert Fehler, spart Zeit und macht
Berichte belastbar.

Auch die EU-Taxonomie – also die Klassifizierung nachhaltiger
Wirtschaftsaktivitäten – ist vollständig integriert. Aktivitäten werden
automatisch den entsprechenden Taxonomie-Kriterien zugeordnet. Das System
prüft, ob Umsätze, Investitionen oder Betriebsausgaben taxonomiekonform sind
– inklusive automatischer Berechnung der Taxonomie-Quote. Das spart dir Tage
im Reporting – und reduziert die Fehlerquote auf nahezu Null.

Besonders smart: cubemos bietet eine dynamische Wesentlichkeitsanalyse, die
Stakeholder, Branchenanforderungen und Unternehmensgröße berücksichtigt. So
entsteht ein maßgeschneidertes ESG-Profil – das nicht nur regulatorisch
passt, sondern auch strategisch Sinn ergibt. Und ja: Das Ganze ist
auditfähig. Ernsthaft.

APIs, Schnittstellen und
Datenintegration: Warum
cubemos technisch überlegen
ist
cubemos ist kein Datengrab, sondern eine API-first Plattform. Was das
bedeutet? Ganz einfach: Alle Datenpunkte, die du in cubemos erfasst, kannst
du auch aus anderen Systemen einspielen – oder wieder exportieren. Das macht
die Plattform nicht nur flexibel, sondern integrativ. Und damit zum echten
Backbone für ESG-Datenmanagement.

Die Integration funktioniert über moderne REST-APIs, Webhooks und Konnektoren
zu gängigen Systemen wie SAP, Salesforce, DATEV oder Microsoft Dynamics. Auch
individuelle Datenpipelines lassen sich über Middleware wie Zapier, Make oder
custom Scripts realisieren. Für anspruchsvolle IT-Setups existieren SDKs und
eine vollständige API-Dokumentation.

Das Ergebnis: Daten aus HR, Einkauf, Produktion oder Finance fließen
automatisch in die ESG-Systematik – ohne manuelles Copy-Paste. Das reduziert
nicht nur die Fehleranfälligkeit, sondern schafft eine konsistente Datenbasis
für strategische Entscheidungen. Und ja, auch BI-Tools wie Power BI oder
Tableau lassen sich problemlos andocken.

Besonders erwähnenswert: cubemos erlaubt auch die Versionierung und
Historisierung von Daten. Das heißt, jede Veränderung wird dokumentiert,
nachvollziehbar und transparent. Für Audits, für Stakeholder – und für dich.
Wer also Angst vor Datenverlust hat: Keine Sorge. Diese Plattform ist gebaut
wie ein Panzer.



Nachhaltigkeit messbar machen:
KPIs, Dashboards und
Zielsysteme in cubemos
Schöne Worte retten keinen Planeten. Was zählt, sind Zahlen, Daten, Fakten.
cubemos bietet ein vollständiges KPI-System, das ESG-Ziele operationalisiert
– mit klaren Metriken, Zielwerten, Trends und Abweichungsanalysen. Und das in
Echtzeit.

In der Praxis bedeutet das: Für jede ESG-Dimension kannst du Ziele
definieren, Indikatoren festlegen und Fortschritte messen. Die Plattform
visualisiert diese Daten in interaktiven Dashboards – filterbar nach
Zeitraum, Abteilung, Geschäftsbereich oder Standort. Du siehst also auf einen
Blick, wo du stehst – und wo du nachsteuern musst.

Dazu kommen automatische Reports, die du auf Knopfdruck erzeugen kannst –
inklusive Benchmarking, Szenarien und Forecasts. Die Datenbasis ist dabei
stets aktuell, da die Plattform kontinuierlich synchronisiert. Das heißt:
Kein Warten auf Monatsabschlüsse, kein manuelles Reporting, kein Datenchaos.

Optional kannst du Zielsysteme mit konkreten Maßnahmen verknüpfen – inklusive
Deadlines, Verantwortlichkeiten und Fortschrittsverfolgung. Damit wird ESG
endlich Teil der operativen Steuerung – und nicht nur ein hübscher Absatz im
Geschäftsbericht.

cubemos vs. klassische
Beratung: Warum Software mehr
kann als PowerPoint
Die meisten Nachhaltigkeitsberatungen arbeiten immer noch wie im Jahr 2005:
Workshops, Excel, PowerPoint, PDFs. cubemos beendet diesen Wahnsinn und
ersetzt Beraterstunden durch digitale Intelligenz. Das spart nicht nur
Kosten, sondern liefert bessere Ergebnisse – schneller, skalierbarer,
belastbarer.

Das liegt nicht daran, dass Berater per se schlecht wären – sondern daran,
dass Skalierung und Standardisierung mit Menschen alleine nicht
funktionieren. cubemos ersetzt nicht die Strategiearbeit, aber alles, was
danach kommt: Datenerhebung, Analyse, Bewertung, Reporting. Und das mit einer
Präzision und Geschwindigkeit, die kein Mensch leisten kann.

Besonders perfide: Viele Berater verkaufen immer noch manuelle Reports als
“digitale Lösungen” – obwohl sie in Wirklichkeit nur Templates füllen.
cubemos macht Schluss mit diesem Theater. Die Plattform ist transparent,



auditierbar und nachvollziehbar. Und sie lernt mit jedem Datensatz dazu.

Wer also glaubt, Nachhaltigkeit sei ein People-Business, hat ESG nicht
verstanden. Es geht nicht um Meinung. Es geht um Metriken, Nachweise und
Systeme. Und genau dafür wurde cubemos gebaut.

Fazit: Nachhaltigkeit braucht
Systeme – und cubemos liefert
sie
Nachhaltigkeit ist kein Bauchgefühl, sondern ein Datenproblem. Wer ESG-Ziele
erreichen will, braucht Systeme, die erfassen, auswerten und optimieren –
kontinuierlich, skalierbar und auditierbar. cubemos liefert genau das: Eine
Plattform, die ESG-Management digitalisiert und operationalisiert – ohne
Bullshit, aber mit System.

Ob CSRD, ESRS oder EU-Taxonomie: cubemos ist bereit. Und zwar nicht als
Beraterersatz, sondern als technische Infrastruktur, auf der du deine
Nachhaltigkeitsstrategie endlich realisieren kannst. Wer 2025 noch mit Excel
arbeitet, hat verloren. Wer mit cubemos arbeitet, gewinnt Transparenz,
Kontrolle – und Zukunftsfähigkeit.


